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Bericht über die Besuche bei meinem Patenkind Dina

Ägypten – Das Land der Pharaonen, das Land der Pyramiden und das Land meines
Patenkindes Dina...
Im März 2000 reiste ich zusammen mit meinen Eltern das erste Mal nach Ägypten:
Kairo, Assuan, Abu Simbel, Nilkreuzfahrt, Luxor, Sharm El Sheikh und
Katharinenkloster, so lautete unsere Reiseroute. Ich war überwältigt von Ägypten.
Als ich mich 2001 entschied, eine Patenschaft für ein kleines Mädchen zu übernehmen,
war mir von Anfang an klar: Mein Patenkind sollte aus Ägypten kommen. Und so kam ich
zu Plan International.
Von 2001 bis Sommer 2003 war mein Patenkind das Mädchen Nehad. Dann aber zog
Nehad mit ihrer Familie in ein Gebiet, das außerhalb des Einzuggebietes von Plan lag und
so bekam ich ein neues Patenkind: das 11-jährige Mädchen Dina.

Im Dezember 2003 reiste ich erneut nach Kairo und besuchte Dina. Die Mitarbeiter
von Plan holten mich ab und wir fuhren in das Viertel El Marg, wo Dina und ihre Familie
wohnen. Sie war so ein liebes und hübsches Mädchen. Anfangs etwas schüchtern, aber
bald fasste sie Vertrauen und wir unterhielten uns mit Hilfe des Plan-Übersetzers
Mohamed angeregt. Ich fragte, ob sie etwas bräuchte. Zuerst sagte sie ganz
bescheiden: „Stifte für die Schule“, doch dann entschieden wir, zusammen loszuziehen,
um Kleidung für Dina zu kaufen. Dina ging alleine mit den Mitarbeitern von Plan und mir
zum Einkaufen. Wir kauften Schuhe, eine Hose, ein Oberteil, eine Kassette von dem
ägyptischen Sänger Amr Diab, einen Kopftuch für Dina und zwei  Hühnchen für die
Familie.
Dann war die Zeit auch schon wieder vorbei und es hieß Abschied nehmen. Wir
umarmten und küssten uns, als würden wir uns schon lange kennen. Uns beiden fiel der
Abschied sehr schwer. Ich versprach Dina, bald wieder zu kommen.

Im Mai 2005 war es dann wieder soweit. Ich besuchte Freunde in Kairo und natürlich
wollte ich auch mein Patenkind Dina besuchen.

Auch unsere zweites Treffen verlief sehr herzlich. Dina und ich nahmen uns bei der
Begrüßung in die Arme und auch Dinas Mama umarmte mich, als wäre ich eine
Familienangehörige. Wir alle freuten uns so über unser Wiedersehen. Dina war in den 1
1/2 Jahren zu einer jungen Dame gereift. Ich schenkte Dina eine Silberkette mit einer
Sonne als Anhänger und zeigte ihr, dass ich mir die gleiche Kette gekauft hatte. Wir
beide tragen sie nun fast jeden Tag. Diesmal fuhren wir mit der ganzen Familie und den
Mitarbeitern in ein nahegelegenes Restaurant. Wir bestellten „Kofta“ und Hühnchen mit
Reis und Salat für alle. Es war köstlich und allen schmeckte es. Die Stunden verflogen
wie im Fluge und umso mehr fiel uns auch diesmal der Abschied schwer.

Auch im Oktober führte mich meine Reise nach Kairo und diesmal begleitete mich meine
Cousine Birthe. Es war kurz vor Ramadan. Die Mitarbeiter von Plan holten uns wieder ab,
und wir beschlossen, Lebensmittel für die ganze Familie zu kaufen, da Ramadan einen
Tag später anfing und so waren Reis, Fleisch, Tomaten, Öl, Nudeln etc. das geeignete
Mitbringsel.



Als Dina mich sah, rannte sie mir freudestrahlend in die Arme. Sie sagte immer wieder
„Ana bahebek“, was so viel heißt wie „Ich hab Dich lieb“. Wir beide freuten uns so sehr
und auch Birthe wurde von Dina und Mama freudig in den Arm genommen. Und diesmal
hatte die Familie eine Überraschung für uns. Sie hatten für uns ein richtig
traditionelles ägyptisches Frühstück vorbereitet. Es gab Foul (Bohnenbrei), Tameha
(Falafel), Tomaten, Käse und Fladenbrot. Es schmeckte köstlich.......Es war ein
wunderschönes Treffen und wir freuen uns alle schon auf das nächste.

Es ist so eine Bereicherung für mich, Dina als mein Patenkind zu haben. Sie ist so lieb
und herzlich und es macht mich so glücklich, sie jedes Mal in Kairo zu besuchen. Ich hab
ihr Strahlen förmlich vor Augen. Es ist einfach wunderbar!!!!

Seit Februar 2005 bin ich auch ehrenamtlich bei der Aktionsgruppe München tätig und
es macht sehr viel Spaß, in der Gruppe Veranstaltungen zum Wohle der Patenkinder in
aller Welt zu planen und durchzuführen. Bei Bedarf gestalte ich für unsere
Veranstaltungen die Flyer.

Kurz ein paar Worte zu mir: mein Name ist Annette, ich bin 27 Jahre alt. Ich bin
Kommunikationswirtin und arbeite seit einem Jahr beim Tourismusamt München.


